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VOR 115 JAHREN: DAS ERSTE AUFEINANDERTREFFEN MIT DEN SPURS!

LIEBE EINTRACHTFANS,

wir freuen uns, Sie vor dem finalen Grup-
penphasenspiel gegen Tottenham Hotspur 
im Museum begrüßen zu dürfen. Was hat-
ten wir drauf gehofft, dass unserer Truppe 
in Baku die Überraschung gelingt und wir 
dadurch heute ein Endspiel bekommen. 
Doch dieses Jahr sollte es nicht sein, die 
Niederlage gegen Agdam bedeutet das 
Aus in der diesjährigen Champions League-
Saison. Dabei hatte die so gut begonnen, 
am ersten Spieltag gab es in Frankfurt ein 
spektakuläres 5:1 gegen Galatasaray. Doch 
schon das erste Auswärtsspiel brachte uns 
auf den Boden zurück: Bei Atletico Madrid 
setzte es ein donnerndes 1:5. Auch Liver-
pool, Bergamo und Barcelona waren dieses 
Jahr eine Nummer zu groß für unsere Trup-
pe. Trotzdem hat die internationale Saison 
wieder viel Spaß gemacht, tausende Fans 
reisten zu den Auswärtsspielen, wenn es 
denn erlaubt war.

Am 25. Mai 1911, rund zwei Wochen nach 
der Fusion des FFC Victoria und der Frank-
furter Kickers zum Frankfurter Fußball-Ver-
ein, gastierten die Spurs erstmals beim Ein-
tracht-Vorgänger. Das Spiel fand auf dem 
Victoria-Platz an der Eschersheimer Land-

Heute möchten wir uns mit einem mäch-
tigen Ausrufezeichen vorübergehend aus 
dem Wettbewerb verabschieden. Auch 
gegen Tottenham gibt es einiges gut zu 
machen. Wussten Sie, dass die Spurs un-
ser Rekordgegner im Europapokal sind? 
Sechsmal sind wir in internationalen Wett-
bewerben aufeinandergetroffen, nur im 
Europapokal der Pokalsieger 1981/82 ge-
lang uns ein Sieg. Das war am 17. März 
1982, im Viertelfinalrückspiel trafen vor 
42.000 Zuschauern bereits in den ersten 
Minuten Borchers und Cha. Kurz vor Ab-
pfiff der Partie erzielte Hoddle den An-
schlusstreffer, der bedeutete wegen der 
Auswärtstorregel das Ausscheiden der 
SGE. In diesem Heft finden Sie auch einen 
Artikel zu einem Freundschaftsspiel 1911, 
dass die Spurs mit 6:0 gewannen. Wir sind 
uns sicher: Heute drehen wir den Spieß 
um!

Viel Spaß beim Spiel!

straße statt, rund 2000 Zuschauer sorg-
ten für eine beeindruckende Kulisse. Ob 
Oberbürgermeister Franz Adickes vor Ort 
war, wissen wir nicht, eingeladen war er je-
denfall. Im Institut für Stadtgeschichte liegt 
der handgeschriebene Brief, wir zitieren:  



 

„Es soll uns zur hohen Ehre gereichen, 
wenn wir wie bei früheren Veranstaltungen 
auch diesmal auf gütigen (?) Besuch Ihrer 
Herrn Vertreter rechnen dürften.“
Das Spiel endete mit 6:0 für die Spurs, in 
der Vereinszeitung zeigten wir uns danach 
zufrieden: „Nun ist auch das Ereignis der 
Saison vorüber und wir dürfen sagen, dass 
wir mit dem Resultat zufrieden sind. … Daß 
die Engländer unserer Mannschaft himmel-
hoch überlegen sein würden, daran zwei-
felte im vornherein kein Mensch, der etwas 
vom Fußballspiel versteht, wenn auch ei-
nige Zuschauer, welche keine Stammgäste 
sind, die Niederlage sehr tragisch aufge-
nommen haben. Trotzdem boten die Hot-
spurs eine so einheitliche Leistung, wie wir 
sie nicht erwartet haben. Bei diesen Eng-
ländern schien einfach alles zu klappen.“ 

Nach dem Spiel fand noch eine gemeinsa-
me Feier statt, auch da konnten die Gäste 
überzeugen. Wir zitieren noch einmal die 
Vereinszeitung: „Am Abend fand ein klei-
ner improvisierter Kommers im Stadtgarten 
statt und die Engländer zeigten sich auch 
hier der Situation gewachsen, als es galt die 
gefüllten Humpen zu bewältigen. Deutsche 
und englische Vorträge wechselten sich in 
munterer Reihenfolge ab, selbst der Chair-
man der Spurs verstand sich dazu, einen 
englischen Cantus zum Besten zu geben. 
Erst am frühen Morgen trennte man sich 
von den englischen Fußballkünstlern, wel-
che noch teilweise unter sicherer Führung 
einiger Experten Frankfurt bei Nacht etwas 
näher in Augenschein nehmen wollten.“ 
Wie schön, so ging Fußball vor 115 Jahren. 
Da wären wir doch gerne dabei gewesen. 

Das Programm im Abo
Seit dieser Saison erscheint zu jedem Heimspiel der Illustrierte 
Spieltagsanzeiger. Die Stadionzeitung ist im Museum erhältlich und  
kostet 0,50 Euro. 
Ebenfalls für 0,50 Euro erhältlich ist eine Eintrittskarte zu jeder Partie,  
die keine Berechtigung, aber einen Nachweis für den Besuch des Spiels  
bietet. 
Sie können Programm und Eintrittskarte abonnieren, Das Rückrunden- 
Abo kostet 24,90 Euro. Dazu gibt’s alle Hefte der Hinrunde.
Bestellungen unter museum@eintrachtfrankfurt.de.
     



SCHIEDSRICHTER:	 SÁNDOR PUHL (UNGARN), 
	 oder kurzfristiger Ersatz

EINTRACHT FRANKFURT

23 Michael Zetterer · 33 Jens Grahl  
40 Kaua Santos 

2  Elias Baum · 3  Arthur Theate · 4  Robin 
Koch · 5  Aurèle Amenda · 13  Rasmus  

Kristensen · 21  Nathaniel Brown · 22 Timothy 
Chandler · 24 Aurélio Buta · 34 Nnamdi Collins

6  Oscar Højlund · 7  Ansgar Knauff · 15  Ellyes 
Skhiri · 16  Hugo Larsson · 18  Mo Dahoud 
 19  Jean-Mattéo Bahoya · 20 Ritsu Doan  

27 Mario Götze · 45 Marvin Dills  
47  Noah Fenyö

8  Farès Chaibi · 9  Jonathan Burkardt
 42 Can Uzun

Chefrainer: Dennis Schmitt und  
Alex Meier Fussballgott (Interim)

TOTTENHAM HOTSPUR 

 1  Guglielmo Vicario · 31  Antonin Kinsky  
40 Brandon Austin 

4  Kevin Danso · 13  Destiny Udogie
17  Cristian Romero · 23 Pedro Porro · 24 Djed 

Spencer · 33 Ben Davies · 37  Micky van de Ven

6  Joao Palhinha · 7  Xavi Simons
14  Archie Gray · 15  Lucas Bergvall

20 Mohammed Kudus · 28 Wilson Odobert  
29  Pape Sarr · 30 Rodrigo Bentancur

9  Richarlison · 11  Mathys Tel
39 Randal Kolo Muani · 44 Dane Scarlett

Cheftrainer: Thomas Frank



SCHIEDSRICHTER:	 SÁNDOR PUHL (UNGARN), 
	 oder kurzfristiger Ersatz

Die Waldtribüne vor dem Spiel gegen Tot-
tenham Hotspur startet um 19.45 Uhr, Pia 
und Beve freuen sich auf tolle Gäste. Im 
Rahmen des Erinnerungstags im Fußball 
begrüßen die beiden Martin Dill von der 
Stolperstein-Initiative Frankfurt, mit der 
die Eintracht seit vielen Jahren zusammen-
arbeitet. 

Änderungen unwahrscheinlich, aber möglich

MUSEUMS-PROGRAMM

5. Februar, 19:30 Uhr
Kennen Sie schon den Eintracht-Talk „90+6“, 
der regelmäßig auf der Volksbühne im Gro-
ßen Hirschgraben stattfindet? Am 5. Febru-
ar kommt Oberbürgermeister Mike Josef, 
Fußballpionierin Heidi Herbst und Zeichner  
Philip Waechter. Infos unter volksbuehne.net 

10. Februar, 19:30 Uhr
Axel „Beve“ Hoffmann stellt im Museum das 
Buch „Die Geschichte des Frauenfußballs bei 
Eintracht Frankfurt“ vor. Wir freuen uns auf 
viele Zeitzeuginnen! 

29. März, 10 Uhr
Am 29. März findet im Eintracht-Museum un-
sere jährliche Sammlerbörse statt. Kommen 
Sie vorbei und ergattern Sie tolle Eintracht-
Schätze. Vom Autogramm bis zum Zinnteller 
gibt’s bei uns fast alles. 



  

Der 1882 gegründete Klub verdankt seinen 
Namen Henry Percy („Harry Hotspur“, 1364-
1403), Sohn des Earls of Northumberland, 
dessen Familie auch Ländereien bei London 
besaß. Von 1888-99 spielten die Spurs im 
„Northumberland Park“, bevor  sie an die 
White Hart Lane zogen (seit 2018 „Totten-
ham Hotspur Stadium“). 
Bis 1892 nur in Freundschaftsspielen aktiv, 
erfolgte 1895 nach einer 1893 verhäng-
ten Sperre wegen Verstößen gegen die  
Amateurbedingungen der offizielle Über-
tritt ins Profilager. Aber erst nach dem  
Pokalsieg 1901 – die Spurs sind bis heute 
der einzige „Non-League“-Klub, der den 
Pokal gewann! –  erfolgte 1908 die Aufnah-
me in die „Football League“.

1961 waren die Spurs erst der dritte Double-
Sieger in England (und der erste im 20. Jh!). 
1963 holten sie als erstes englisches Team 
einen Europapokal (bei den Pokalsiegern). 
Neben zwei Meistertiteln (1951, 1961), acht 
Siegen im Pokal (zuletzt 1991), vier im Liga-
pokal (zuletzt 2008) und sieben im Super-
cup (zuletzt 1991) stehen außerdem zwei 
Erfolge im UEFA-Pokal (1972, 1984) und der 
Gewinn der Europa League 2025 zu Buche. 
Im Europapokal sind die Spurs mit jetzt vier 
Duellen der Eintracht-Rekordgegner!
Das erste Gastspiel in Frankfurt gewannen 
die Spurs am 25. Mai 1911 beim FFV mit 6:0. 
1994/95 musste die Teilnahme am Frank-
furter Hallenturnier kurzfristig abgesagt 
werden, da ein FA-Cup-Ausschluss zurück-
genommen wurde und Klinsmann & Co. im 
Pokal antreten mussten!

Bilanz gegeneinander: 

8 Spiele, 2 SGE-Siege, 
2 Unentschieden,  
4 Spurs-Siege, 9:15  Tore.
Champions League: 2 (0-1-1), 2:3
Europapokal Pokalsieger: 2 (1-0-1), 2:3
Europa League: 2 (0-1-1), 1:2
Freundschaftsspiele: 2 (1-0-1), 4:7

WISSENSWERTES ÜBER DIE SPURS



  

Dinger gibt’s! Das Heimspiel gegen den FC 
Augsburg hat die Eintracht am 13. Dezem-
ber des vergangenen Jahres mit 1:0 gewon-
nen, es war aber eine hochwackelige Partie 
und am Ende musste man froh sein, dass 
die Entscheidungen via VAR im Millimeter-
bereich für uns sprachen. Seis drum, Ritsu 
Doan sorgte in der 68. Minute mit seinem 

Tor für den Sieg unserer SGE. Viel mehr in 
Erinnerung bleiben als das Spiel wird der 
Auftritt von Farès Chaibi. Unsere Nummer 
Acht flitzte nämlich mit einem Trikot über 
den Platz, bei dem der Adler Kopf stand. 
Das sorgte im Internet für viele Lacher,  
Bilder von dem Trikot wurden x-fach gepos-
tet und kommentiert. In der Halbzeit wurde 
Chaibi ausgewechselt. Das Trikot mit dem 
kurios aufgenähtem Adler haben wir in unse-
re Sammlung aufgenommen. 
Farès Chaibi reiste nach dem Sieg gegen 
Augsburg mit der algerischen National-
mannschaft zum Afrika-Cup und erreichte 
das Viertelfinale. Hier scheiterte die Mann-
schaft am Team von Nigeria (0:2). Chaibi 
stand von der ersten bis zur letzten Sekunde 
auf dem Rasen und kommt damit in Sum-
me auf eine Turnierleistung von vier Start-
elfnominierungen, eine Einwechslung, 344 
Einsatzminuten und ein Tor in der Vorrunde 
gegen Äquatorialguinea. Von dem Spiel ha-
ben wir das Trikot leider nicht. 

EIN ADLER STEHT KOPF! 

Dear Spurs,
115 years ago, you won in Frankfurt. Back 
then, our club magazine reported an even 
more impressing performance at the bar. 
Your Chairman sang some great songs. 
You will impress at the bar once again for 
sure. But unfortunately, things will turn out 
differently on the pitch.  



Jetzt Mitgliedschaft bequem und einfach online  
unter mitglied.eintracht.de abschließen!

Ein Teil von Eintracht Frankfurt zu 
sein, bedeutet mehr als nur Mitglied 
in irgendeinem Verein zu sein. Als 
Mitglied von Eintracht Frankfurt bist 
Du Bestandteil einer einzigartigen 
Gemeinschaft. Wir sind stolz auf den 
besonderen Zusammenhalt unserer 
Eintracht-Familie, der weit über das 
sportliche Erlebnis und die Begeg-
nungen in der Fankurve hinausgeht. 
Als Vereinsmitglied kommst Du in 
den Genuss zahlreicher Vorteile und 
exklusiver Leistungen.

DEINE FAMILIE.  
DEINE EINTRACHT.

jetzt mitglied werden!
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